
Stadt Troisdorf 

Der Bürgermeister 
Az: II/60 

 
 

Datum: 02.02.2023 

Vorlage, DS-Nr. 2023/0148  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz 15.02.2023    

 
 
Betreff: Neu- und Ersatzpflanzung von Bäumen 

hier: Antrag der SPD Fraktion vom 01. Februar 2023 
 
Beschlussentwurf: 

Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz beauftragt die Verwaltung, jeweils vor 
der nächsten Pflanzperiode mitzuteilen, wo und wie viele Pflanzungen durchgeführt 

werden können und die Standortvorschläge aus Bürgerschaft und Ausschuss in die 
Prüfung einzubeziehen.  

 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  

 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
 

Haushaltsjahr: 2023 ff  
Sachkonto/Investitionsnummer: 5242800   

Kostenstelle/Kostenträger: 6021/13010101  

Gesamtansatz: ............................. 640.000,00 €  
Verbraucht: ............................................... 0,00 € 

Noch verfügbar: ....................................... 0,00 € 

Bedarf der Maßnahme:........................... 0,00 € 

Erträge:...................................................... 0,00 € 
Jährliche Folgekosten: ............................ 0,00 € 

Bemerkung: Baumpflanzungen können auf allen städtischen Flächen stattfinden. 

 
 

 
Auswirkungen auf das Klima: 

Klimarelevanz: ja   
 
Die Auswirkungen des Vorhabens auf den Klimaschutz und die Klimaanpassung sind  

x positiv  ☐ negativ  ☐ neutral. 
 

Für das Vorhaben relevante Themengebiete 
Auswirkungen 

positiv negativ neutral 

☐ Planungsvorhaben  x ☐ ☐ 

☐ Städtische Gebäude und Liegenschaften ☐ ☐ ☐ 
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☐ Mobilität und Verkehr ☐ ☐ ☐ 

☐ Nachhaltige Verwaltung und Beschaffung ☐ ☐ ☐ 

   
Zusätzliche Beratung im AKU notwendig       ☐ ja          x nein 

Erläuterung: Siehe Sachdarstellung   

 
 

 
Sachdarstellung: 

Baumpflanzungen erfolgen immer in den Wintermonaten. Eine Pflanzung von etwa 

300 Bäumen mit einem Wert von 300.000 € erfordert eine europaweite 
Ausschreibung mit Plänen und Leistungsverzeichnis.  

 
Standortsuche und –auswahl, Abstimmung mit den Nutzer*innen, Auswahl der zu 
verwendenden Baumarten, Ausschreibung, Vergabe und Begleitung der 

Maßnahmen erfordern einen nicht unerheblichen Personaleinsatz. Die Verwaltung 
wird hier tun, was neben dem Alltagsgeschäft in der Grünunterhaltung leistbar ist. 

 
Gern nimmt die Verwaltung Standortvorschläge in die Listen, die bereits geführt 
werden, auf und prüft diese auf Eignung. 

 
In der Sitzung kann berichtet werden, wieviele Bäume und wo in dieser 

Pflanzperiode bereits gepflanzt wurden und noch gepflanzt werden.  
 
 

 
In Vertretung 

 
 
 

 

Walter Schaaf 

Technischer Beigeordneter  
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